
 

   

 

Gebet für die Roma 
Pfarrer/-in 

Wir machen nun unsere Herzen weit und bitten für die Kirche von Jesus Christus auf der ganzen Erde. Schwestern und 

Brüder sind wir – verbunden über Meere und Kontinente hinweg. Als Evangelisch-methodistische Kirche pflegen wir 

diese internationale Verbundenheit auf vielfältige Weise.  

 

Liturg/-in 

In diesem Monat denken wir besonders an die Bevölkerungsgruppe der Roma. Diese kämpft oft gegen Armut und 

Diskriminierung. Die Methodistenkirche in Ungarn arbeitet seit 

Jahrzehnten mit Roma zusammen – trotz gesellschaftlicher Wi-

derstände. Ein Schwerpunkt ist die Unterstützung von Kindern in 

der Schule. Zusätzlich zur Arbeit in den fünf Roma-Gemeinden 

erhalten auch etwa 200 Kinder Religionsunterricht und im Som-

mer-Roma-Camp können sie ein Instrument lernen. Gerade Bil-

dung stärkt ihren Selbstwert und eröffnet ihnen Perspektiven - 

junge Menschen kommen von den Drogen los und immer mehr 

Roma machen einen Hochschulabschluss und finden Arbeit.  

Ein Anliegen ist die grosse Roma-Konferenz protestantischer Kir-

chen am 30. Mai. Zudem werden Mitarbeitende in den Gemein-

den gesucht. «Und wir möchten, dass möglichst viele Schwestern und Brüder mit Roma-Herkunft am nationalen Fami-

liencamp teilnehmen», betont Zoltan Kurdi, Verantwortlicher für die Arbeit mit Roma in Ungarn. 

 

Fürbitten 
 

Gütiger und treuer Gott,  
 

Wir sind dankbar für alle Orte, an denen Roma in ihrer Würde geachtet und in ihrer Identität gestärkt werden.  

Danke für alle Menschen, die sich beharrlich dafür einsetzen: in der Politik, in der Bildung, in der Kirche.  
 

Wir sind dankbar für alle Momente, in denen es gelingt, durch Begegnungen gegenseitige Vorurteile abzubauen.  

Schenk, dass auch am nationalen Familiencamp im Sommer eine gute und tragfähige Gemeinschaft entsteht. 
 

Wir sind dankbar für die Roma-Gemeinden, und dass Menschen dort dich finden.  

Wir bitten dich: lass die Kirchen-Konferenz im Mai das Leben vieler Menschen zum Guten verändern. 

Wir bitten um neue Mitarbeitende in den Gemeinden. 
 

Wir bitten für die Roma-Kinder und Jugendlichen: Lass sie Ermutigung finden, zur Schule zu gehen und eine Ausbil-

dung zu machen. Hilf, dass sie lernen, gut von sich zu denken. 
 

Amen 

 

Symbolhandlung 

Als Zeichen der Gemeinschaft mit unseren Schwestern und Brüdern zünden wir ein Licht an. 
 

Stille  

 

Lied „Strahlen brechen viele aus einem Licht“ (EMK GB 411, 1) 


